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offentlich

Sitzung am  Gremium Beschlussqualitat
13.02.2012 Hauptausschuss Entscheidung

Erneuter Burgerantrag gemaR § 24 der Gemeindeordnung NRW mit Burgeranregung
"Sicherheit im Stralenverkehr - auch in Wuppertal - Nord"

Grund der Vorlage

Bilrgerantrag gemani § 24 der Gemeindeordnung NRW

Beschlussvorschlag

1. Der Hauptausschuss beschlief3t, den Blrgerantrag vom 12.01.2012 ,Sicherheit im
StralRenverkehr — auch in Wuppertal - Nord“ im Rahmen des Bauleitplanverfahrens Nr. 1136
V - ,Dreigrenzen® in die Abwagung einzustellen. Die inhaltlichen Anregungen werden im
Zuge der Wirdigung der frihzeitigen Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der
Offentlichkeit abgewogen.

2. Sobald die abgestimmten Gutachtenergebnisse vorliegen, werden diese der Offentlichkeit
zuganglich gemacht.
Unterschrift

Meyer

Begriindung
Sachverhalt:

Der erneute Birgerantrag nimmt im Wesentlichen Bezug auf die Inhalte des ersten
Burgerantrages vom 14.12.2011 (VO/1013/11) und beinhaltet die Bitte um beschleunigte
Prufung und Verdéffentlichung von Voruntersuchungen.
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In der Begleitmail wird noch einmal Bezug genommen auf die vergangenen offenen Briefe
vom 12.07.2011 und vom 12.09.2011 mit den Themenfeldern ,Ressourceneffizienzstrategie
und Hausausstellung® und ,Baukompetenz- statt Einkaufszentrum®. Unter Verweis auf den
erfolgten Burgerantrag vom 12.11.2011 wird nunmehr mit dem aktuellen Birgerantrag um
»vorrangige Prifung und Beschlussfassung® zu folgenden Aspekten gebeten:

o Verkehrssituation Schmiedestr.
o umgehende Offenlegung aller dazu erfolgten Untersuchungen

Stellungnahme der Verwaltung:

Die inhaltlichen Ausfihrungen beziehen sich im Wesentlichen auf die bereits im
vorhergehenden Antrag aufgeworfenen Aspekte, die bereits mit Schreiben vom 23.12.2011
an die Antragstellerin ausfuhrlich beantwortet wurden.

Darin wurde bereits hinreichend dargelegt, dass die angesprochenen Fragestellungen bzw.
Aspekte im Rahmen der verkehrlichen Machbarkeit seitens des Vorhabentragers
gutachterlich nachgewiesen werden und die Ergebnisse im Rahmen der friihzeitigen
Burgerbeteiligung der Offentlichkeit vorgestellt werden. Diese liegen jedoch derzeit noch
nicht vor und mussen nach Eingang zunachst gepriift und mit den Fachressorts abgestimmt
werden. Sobald die abgestimmten Gutachten verdffentlichungsreif vorliegen, werden diese
der Offentlichkeit zuganglich gemacht und die Ergebnisse im Rahmen der friihzeitigen
Beteiligung vorgestellt. Als Zeitraum ist - wie bereits mehrfach angekindigt - das Friuhjahr
2012 vorgesehen.

Demografie-Check

Der Inhalt der Drucksache ist nicht relevant fir den Demografie-Check
Anlagen

Anlage 01: Burgerantrag vom 12.01.2012
Anlage 02: Begleitmail zum Blrgerantrag

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

